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Der Erfinder

Tad Williams wurde 1957 in San José (Kalifornien) geboren, studierte 
in Berkeley, war Sänger der Rockband „Idiot“, arbeitete in einer Computer­
firma, als Lehrer, als Manager eines Finanzinstituts, am Theater, als Schuh­
verkäufer und als Versicherungsvertreter. Er moderierte zehn Jahre lang eine 
Radio-Show und arbeitete an dem ersten vollständig interaktiven Fernseh­

programm mit. Als Autor wurde er durch seinen Zyklus Der Drachenbeinthron rund um das fantastische 
Land Osten Ard bekannt. Die Otherland-Tetralogie wurde weltweit veröffentlicht. Im November 2004 
wurde Tad Williams, als erstem Preisträger überhaupt, dafür der Corine-Future-Preis verliehen.
Die Verkaufszahlen der deutschsprachigen Ausgabe liegen bei über 200.000 Exemplaren. Neben seinen 
Fantasy-Bestsellern schreibt Tad Williams Drehbücher und Hörspiele, erfindet Computerspiele und 
zeichnet Comics. Er lebt mit seiner Frau und seinen Kindern in der Nähe von San Francisco. Im Hörverlag 
erschien von ihm außerdem Der brennende Mann und Der glück­lichste tote Junge der Welt. Orlando 
Gardiners Geschichte.

Die Macher

Walter Adler, der Hörspielbearbeiter  
und Regisseur wurde 1947 in Mayen in der Eifel geboren. 
Nach dem Besuch der Schauspielschule in Bochum arbeitete er  
als Regieassistent beim Hörspiel des Südwestfunks Baden-Baden.  
Seit 1971 ist er freier Autor und Regisseur. Er hat am Schauspiel 
Frankfurt, Schauspiel Köln und dem Düsseldorfer Schauspielhaus 
Regie geführt und bis heute über 200 Hörspiele inszeniert. Für 
Centropolis wurde er 1976 mit dem „Hörspielpreis der Kriegsblinden“ 
ausgezeichnet. 1995 realisierte er mit dem Hessischen Rundfunk 

den ersten Radiotag: eine sechzehnstündige Sendung von Walter Kempowskis Der Krieg geht zu Ende.
Walter Adler lebt in Köln und ist Mitglied der Deutschen Akademie der Darstellenden Künste. Zahlreiche 
Hörspiele, bei denen er Regie führte, sind im Hörverlag erschienen, u. a. Lolita, Der Krieg geht zu Ende, 
20.000 Meilen unter den Meeren, Der Besuch des Leibarztes und zuletzt Der Orientzyklus.
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Salome „Sam“ Melissa Fredericks .............................................................. Julia Hummer
Martine Desroubins (Kassandra).................................................................. Judith Engel
Martine Desroubins als Kind ....................................................................... Miriam Kramer
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T4b (Javier Rogers/Glaukos)......................................................................... Marc Hosemann

Die Helfer der Gefährten in der realen Welt
North Carolina, USA
Patrick Sellars.............................................................................................. Ernst Jacobi
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Mike Sorensen.............................................................................................. Siemen Rühaak
Cho-Cho....................................................................................................... Philipp Heilmann-Ramirez

Pinetown, Südafrika
„Long“ Joseph Sulaweyo.............................................................................. Stefan Wigger
Susan Van Bleeck......................................................................................... Rosemarie Fendel
Jeremiah Dako.............................................................................................. Friedhelm Ptok
Del Ray Chiume............................................................................................ Matthias Lühn

Kalifornien, USA
Decatur „Catur“ Ramsey (Kä-tör)................................................................ Ulrich Noethen 
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Toronto, Kanada
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Sydney, Australien
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Die Gralsbruderschaft und ihr umfeld
Felix Jongleur (Der Alte Mann/Osiris)............................................................ Matthias Habich
Felix Jongleur als Junge................................................................................ Sebastian Pretzsch
Avialle „Ava“ Jongleur (Vogelfrau/Vaala/Schneewittchen,  
Ma’at, Emily 22813, Madonna der Fenster).................................................. Effi Rabsilber
John Wulgaru (Dread/Anubis)....................................................................... Werner Wölbern
Finney (Finch/Nickelblech/Der Elegante/Zimmerer/Sefton  
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Die Handlung und ihre Personen

Teil 1: Stadt der goldenen Schatten

Ende des 21. Jahrhunderts: Die Großen und Mächtigen der Welt haben sich unter der Leitung von Felix 
Jongleur, dem ältesten Menschen der Welt, zur Gralsbruderschaft zusammengeschlossen. Ihr Ziel: 
ewiges Leben in einer virtuellen Welt, die von der Realität nicht zu unterscheiden ist, im Otherland-
Netzwerk. Otherland besteht aus lauter einzelnen, in sich abgeschlossenen Welten, die untereinander 
durch einen Fluss und durch Gateways verbunden sind. Reale Menschen können in simulierter Gestalt 
(„Sim“) diese Welten besuchen. Das Herzstück und Betriebssystem von Otherland ist ein rätselhaftes 
Wesen, genannt: der Andere. Der Andere befindet sich weitgehend unter Jongleurs Kontrolle, agiert aber 
immer wieder wie ein eigenständiges, fühlendes Wesen und hat unter anderem eine Vorliebe für Kinder, 
die er in sein Netzwerk lockt und dort festhält. Daher fallen überall in der realen Welt Kinder, die sich im 
Netz aufhalten, ins Tandagore-Koma.

Der Herr des Anderen, Felix Jongleur, verbringt seine Tage 
in einem selbst geschaffenen virtuellen Ägypten, wo er 

als Osiris herrscht. Jongleurs wichtigster Diener in der 
virtuellen wie der realen Welt ist der australische Abo­

riginemischling Dread, ein Serienmörder mit  
einer außergewöhnlichen mentalen Fähigkeit zur 

Manipulation elektronischer Schaltkreise (dem 
„Dreh“). Um eine Rebellion innerhalb der Grals­

Marc Hosemann

Sylvester Groth, Udo Schenk

Sophie Rois
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bruderschaft zu unterbinden, beauftragt Felix Jongleur (Osiris) Dread (in Gestalt des Totengottes Anu-
bis) damit, ein ehemaliges widerständiges Gralsmitglied, Bolívar Atasco, zu ermorden.
In einer anderen Welt von Otherland befinden sich Paul Jonas und seine Kameraden Finch und Mullet als 
Infanteristen im Ersten Weltkrieg. Paul Jonas ahnt nicht, dass er sich in einer virtuellen Umgebung 
befindet. Zweifel am Realitätsgrad seiner Welt beschleichen ihn jedoch, als er plötzlich auf dem leeren 
Schlachtfeld einen bis in die Wolken wachsenden Baum entdeckt. Er erklimmt den Baum und findet ein 
Wolkenschloss, in dem eine Vogelfrau von einem Riesen gefangen gehalten wird. Alles nur ein Traum? 
Doch als Jonas im Schützengraben wieder erwacht, hält er eine Feder der Vogelfrau in der Hand …  
Er desertiert und versucht, durch das Niemandsland zwischen den Fronten zu entkommen. Doch seine 
„Freunde“ aus dem Schützengraben, Finch und Mullet, wollen ihn zur Rückkehr zwingen. Als sie dabei 
immer unmenschlichere Gestalt annehmen, flieht Paul durch ein goldenes Licht und gelangt in eine an­
dere virtuelle Welt. 

Weitgehend erinnerungslos irrt er durch Lewis Carrolls Land hinter den Spiegeln, in der eine weiße 
und eine rote Königin sich bekriegen. Abermals wird er von Finch- und Mulletfiguren verfolgt. Mit Hilfe 
eines Jungen namens Gally kann er ihnen durch einen Fluss in die nächste Otherland-Welt entkommen: 
eine karikierte Version des Mars. Paul sieht die Vogelfrau aus seinem Schlosstraum wieder, die hier 
Vaala heißt und die Gefangene eines marsianischen Fürsten ist. Unterstützt von dem tollkühnen eng­
lischen Gentleman Hurley Brummond kann Paul sie befreien. Als wieder die Finch- und Mulletgestalten 
auftauchen, flieht Vaala. Während der Verfolgungsjagd stürzen Paul und Gally mit dem Luftschiff ab – 
scheinbar in den sicheren Tod. Doch nach einem seltsamen Traum, in dem sich Paul im Wolkenschloss 
wiederfindet und den Auftrag erhält, eine Gruppe zu finden, die bereits auf der Suche nach ihm ist,  
erwacht er in einer neuen Welt, mitten unter den Neandertalern der Eiszeit. 

In der realen Welt bleiben die Machenschaften der Gralsbruderschaft nicht unbemerkt: Patrick Sellars, 
ein alter Mann im Rollstuhl, besitzt seit einem militärischen Experiment besondere Fähigkeiten und wird 
deshalb auf einem Militärstützpunkt in North Carolina unter Hausarrest gehalten. Die Tochter des Sicher­
heitschefs, ein kleines Mädchen namens Christabel Sorensen, besucht ihn regelmäßig, spricht über ihre 
Märchenbrille mit ihm und lässt sich überreden, ihm bei seiner Flucht zu helfen. Sellars versteckt sich in 
einem unterirdischen Tunnelsystem unter dem Stützpunkt. Er sendet über das weltweite Kommunikations­
netzwerk, das „Netz“, das Bild einer goldenen Stadt an verschiedene Leute, um sie zum Widerstand gegen 
die Gralsbruderschaft zusammenzuführen.

Auch Irene „Renie“ Sulaweyo aus Südafrika empfängt das Bild. Sie ist Dozentin für Virtualitätstechnik, 
ihr neuester Student ist ein junger Mann namens !Xabbu aus dem Volk der Buschleute. Zu Hause 
übernimmt Renie die Mutterrolle für ihren kleinen Bruder Stephen und ihren alkoholsüchtigen Vater 
Long Joseph.
Auch Stephen hält sich stundenlang im „Netz“ auf, und obwohl Renie ihn schon einmal aus einem virtu­
ellen Nachtclub namens Mister J’s gerettet hat, schleicht er sich abermals dort ein. Diesmal kann er 
nicht mehr zurückkehren und er fällt in der realen Welt ins Tandagore-Koma. Renie und !Xabbu sind 
sicher, dass ihm online etwas zugestoßen sein muss und schmuggeln sich in Mister J’s ein. Dort geraten 
sie in den hypnotischen Bann der hinduistischen Todesgöttin Kali, doch ein weißer, gestaltloser Sim (Herr 
Sellars) hilft ihnen, wieder offline zu gehen, und übergibt ihnen ein Datenpaket in Form eines Juwels.  
Als Renie die Datei öffnet, entfaltet sich das Bild einer goldenen Stadt. Renie und !Xabbu bitten Renies 
frühere Professorin Doktor Susan Van Bleeck um Rat, die ihnen den Kontakt zu einer blinden Recher­
cheurin namens Martine Desroubins vermittelt. Kurz darauf wird Doktor Van Bleeck Opfer eines brutalen 
Überfalls. Vor ihrem Tod kann sie gerade noch auf einen Freund, den „Einsiedlerkrebs“, hinweisen.
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Martine, Renie und !Xabbu finden den Häcker Murat Sagar Singh, genannt „Einsiedlerkrebs“, in 
TreeHouse, dem letzten anarchischen Freiraum im Netz. Singh ist der einzige Überlebende einer Gruppe  
Programmierer, die das Sicherheitssystem für Otherland bauten. Martine (die sie nur als Stimme aus 
dem „Netz“ kennen) führt Renie und !Xabbu, begleitet von Renies Vater Joseph und Doktor Van Bleecks  
Hausangestellten Jeremiah Dako, in eine stillgelegte Militärbasis in den Drakensbergen. Sie setzen zwei 
V-Tanks instand, Wannen, die einen unbegrenzten Aufenthalt online ermöglichen, und zusammen mit 
Singh und Martine dringen Renie und !Xabbu in Otherland ein. In einer erschreckenden Begegnung mit 
dem Sicherheitssystem, dem Anderen, stirbt Singh, dem Rest der Truppe gelingt der Eintritt ins Netzwerk.

Auch der US-Amerikaner Orlando Gardiner ist im Netz auf das Bild der goldenen Stadt gestoßen. Der 
Teenager verbringt wegen einer schweren Krankheit, die ihn ans Bett fesselt, die meiste Zeit im Netz in 
der Online-Identität von Thargor, einem Barbarenkrieger. Als Orlando mitten in einem seiner Abenteuer 
im virtuellen Mittland plötzlich das Bild einer goldenen Stadt erblickt, wird seine Thargorfigur hinter­
rücks besiegt und aus dem Online-Spiel geworfen. Mit Unterstützung seines Softwareagenten Beezle 
Bug und der widerwilligen Hilfe seines Online-Freundes Fredericks macht er sich auf die Suche nach  
der Stadt. Sie dringen ebenfalls in den Häckerknoten TreeHouse ein und finden dort Verbündete in der 
Bösen Bande, einer Gruppe von Häckerkindern, die im virtuellen Raum als winzige, geflügelte gelbe Affen 
auftreten. Für Orlando und Fredericks kommt die Stunde der Wahrheit: Orlando gesteht, dass er aufgrund 
seiner Krankheit nur noch kurze Zeit zu leben hat, Fredericks enthüllt, dass er im realen Leben ein  
Mädchen ist. Ohne Vorwarnung koppelt die Böse Bande beide an die Leitung des „Einsiedlerkrebses“ 
an, als dieser gerade Renie und die anderen einschleust, und sie rutschen mit nach Otherland.

Teil 2: Fluss aus blauem Feuer

Renie, !Xabbu und Martine landen nach ihrem Eintritt ins Otherland-Netzwerk in einem unglaublich  
realistischen virtuellen Inkareich. Martine erhält beim Übergang gegen ihren Willen einen körperlichen 
Sim, !Xabbu die Gestalt eines Pavians, und alle drei stellen mit Entsetzen fest, dass sie nicht mehr offline 
gehen können. Sie begeben sich in die Hauptstadt des Inkareiches, in jene goldene Stadt, deren Bild  
sie gesehen hatten. Dort werden sie festgenommen und vor Bolívar Atasco, den Erbauer der Inkawelt, 
geführt.
Hier, in der goldenen Stadt, treffen die neun Gefährten erstmals aufeinander, die Patrick Sellars zum  
Widerstand gegen die Gralsbruderschaft zusammengeführt hat: Renie, !Xabbu und die blinde Martine, 
Orlando und Fredericks sowie die alte Chinesin Quan Li, die wortkarge Deutsche Florimel, der clowns­
gesichtige Engländer Sweet William im Federkostüm und der Goggleboy T4b mit seinem Stachelpanzer. 
Sie alle kennen Kinder, die im Tandagore-Koma liegen, und wollen in Otherland das Rätsel der Krankheit 
lösen.

Noch während Sellars sie über die Pläne der Gralsbruderschaft  
aufklärt, wird in der realen Welt Bolívar Atasco ermordet und seine 
virtuelle Inkawelt übernommen – Jongleurs Killer Dread ist der 
Anschlag gelungen. Dread zapft die Datenleitung Atascos an 
und hört Sellars’ Erklärungen mit. Außerdem gelingt es ihm, die 
Gewalt über einen Sim der Gefährten zu erlangen und sich so im 
Wechsel mit seiner Assistentin Dulcinea Anwin unbemerkt der 
Gruppe anzuschließen.
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Sellars hat gerade noch Zeit, die Gefährten auf die Suche nach Paul Jonas zu schicken, einem Mann, der 
von Felix Jongleur in der virtuellen Realität von Otherland gefangen gehalten wird und dem Sellars zur 
Flucht in eine andere Otherland-Welt verholfen hat. Dann fliehen die neun Gefährten über den Fluss in die 
nächste Simwelt, eine Insektenwelt, in der sie winzig klein und alles um sie herum riesig groß erscheint. 
Dabei werden Renie und !Xabbu von der Gruppe getrennt.
Renie und !Xabbu werden von den Wissenschaftlern Lenore Kwok und Cullen Geary aufgegriffen, die 
hier das Leben der Insekten erforschen. Sie treffen auch Hideki Kunohara, den Besitzer dieser Welt, ein 
reicher Japaner, der jedoch nicht der Gralsbruderschaft angehört. Die Simulation spielt verrückt und nach 
einem Flugzeugabsturz geraten Renie und !Xabbu in die nächste Simulation: Diese virtuelle Version der 
Geschichte vom Zauberer von Oz scheint völlig degeneriert zu sein: Die Vogelscheuche (Jongleurs 
Handlanger Finch) und der Blechmann (Mullet) kämpfen um ein Mädchen namens Emily 22813. Außer­
dem leidet das ganze System unter technischen Störungen. Renie und !Xabbu befreien mit Hilfe von 
Azador, einen fahrenden Zigeuner zwischen den Otherland-Welten, die schwangere Emily. Als die  
Oz-Simulation zu zerfallen droht, fliehen sie gemeinsam, und zu ihrer Überraschung können sie Emily, die 
sie für einen Replikanten hielten, mit in die nächste Otherland-Welt nehmen, eine graue, undefinierbare 
Simulation, die sich langsam aufzulösen scheint. Von Azador haben sie ein Gear in Form eines Feuer­
zeugs erhalten, mit dem man Gateways zwischen den Welten öffnen kann. Als Renie und !Xabbu das 
Feuerzeug benutzen, gelingt es ihnen, einen Kontakt zu Martine und den anderen Gefährten herzustellen. 

Schon kurz nachdem Renie und !Xabbu von der Gruppe getrennt werden, geschieht dasselbe auch mit 
Orlando und Fredericks. Sie gelangen von der Insektenwelt in eine Comic-Küche, die von Streich-
holz-Indianern, singenden Mäusen und sprechenden Landschildkröten bevölkert ist. Im Eisschrank 
treffen Orlando und Fredericks auf ein tiefgefrorenes Schneewittchen, das ihnen von einem schwarzen 

Ozean erzählt und weiß, wo sie ihre Freunde wiederfinden können: „bei Sonnenuntergang auf Ilions Mauern“. 
Außerdem hören sie die Stimme des Anderen, der von seiner Einsamkeit und einem schwarzen Berg 
spricht. Über den Fluss gelangen sie in Jongleurs virtuelles Ägypten. Orlando fällt immer öfter in Ohn­
macht, doch in seinen Träumen gelingt es Beezle, seinem Softwareagenten, mit ihm in Kontakt zu treten.

Nach der Trennung der Gruppe irren Quan Li, Florimel, Sweet William und T4b durch Kunoharas Insekten­
welt. Martine beginnt, ein elektronisches Tagebuch zu führen. Sie erzählt, wie sie als Achtjährige bei 
einem Experiment zur Sinneswahrnehmung teilnahm und sich lange in einem dunklen Raum aufhielt. 
Hier lernte sie ein geheimnisvolles Kind kennen, dem sie Geschichten erzählte und Lieder vorsang. Durch 
einen technischen Unfall verlor sie damals ihr Augenlicht. Auch in der Otherland-Welt kann sie zwar nicht 
sehen, aber doch die Datenwelt um sie herum spüren. Martine und ihre Gruppe hören die Stimmen der 
„verlorenen Kinder“, die vom schwarzen und weißen Ozean und vom Anderen sprechen. Währenddessen 
verhält sich Sweet William eigenartig, er verschwindet, und Martine verdächtigt ihn des Verrats. Sie 
sucht verzweifelt nach einem Ausgang aus dieser virtuellen Welt, um die Gruppe vor dem Anderen und 
vor Sweet William in Sicherheit zu bringen, als sie über einen Kanal den Ruf von Renie vernimmt. Ge­
meinsam gelingt es ihnen, ein Gateway zu der Welt zu öffnen, in der Renie und !Xabbu sich aufhalten. 
Als sie das Gateway durchqueren, folgt ihnen ein Schatten … 

Auch Paul Jonas irrt weiter durch die Welten von Otherland, ständig auf der Flucht vor Finch und Mullet, 
immer auf der Suche nach der Vogelfrau. In der Eiszeitwelt erscheint sie ihm abermals in Gestalt eines 
kranken Kindes und erklärt ihm, er müsse sich „zum Haus des Irrfahrers begeben und die Weberin befreien“, 
dann solle er „einen schwarzen Berg, der bis zum Himmel reicht“, finden. Als Paul von den Neandertalern 
verstoßen wird, bricht er im Eis ein und stürzt wieder in den Fluss. Diesmal gelangt er in ein London aus 



Tad Williams

33

H.G. Wells Krieg der Welten. Er lernt das Ehepaar Pankie kennen, die ihn wieder an Finch und Mullet 
erinnern, aber diesmal in einer friedlichen Version. Als er gemeinsam mit ihnen das Labyrinth von Hampton 
Court betritt, wird Paul von einem Fremden durch ein Gateway aus Licht gestoßen, das in eine neue Simu­
lation führt: in Coleridges Xanadu. Der Fremde stellt sich als Nandi Paradivasch vor, ein Mitglied im  
sogenannten Kreis, einer religiös motivierten Widerstandsgruppe gegen die Gralsbruderschaft. Nandi 
klärt Paul über das Otherland-Netzwerk auf und erwähnt, dass alle Welten, die Paul bisher bereiste,  
Felix Jongleur gehören. Warum Paul jedoch von Jongleurs Agenten verfolgt wird, kann er nicht erklären. 
Bevor sie wieder getrennt werden, kann Nandi ein Rätsel der Vogelfrau lösen: Das „Haus des Irrfahrers“ 
befindet sich in einer Simwelt, die Homers Ithaka nachempfunden ist. Zunächst findet sich Paul jedoch 
in einer Simulation des Venedig des sechzehnten Jahrhunderts wieder. Er begegnet Gally wieder, 
der jede Erinnerung an ihr früheres Zusammentreffen vergessen zu haben scheint. Er führt Paul zu Eleanora: 
Sie war die Geliebte eines mächtigen Bandenbosses, eines Mitglieds der Gralsbruderschaft, der jedoch 
vor dem Eintritt ins Gralsnetzwerk starb und nur in einer fehlerhaften Kopie in Otherland erhalten ist. 
Eleanora hilft Paul, ein Gateway zu finden, doch bevor Paul und Gally fliehen können, tauchen Finch und 
Mullet wieder auf. Zwar kann Paul im letzten Moment entkommen, doch Gally wird von den Zwillingen 
getötet.
Felix Jongleur bereitet mit seinen Helfern inzwischen die letzte Phase des Gralsprojekts vor: Von allen 
Mitgliedern der Gralsbruderschaft sollen Daten-Kopien geschaffen werden, die im Otherland-Netzwerk 
weiterleben können. Mit ihrem Eintritt ins Gralsnetzwerk werden ihre realen Körper jedoch sterben. Doch 
der Andere gefährdet durch seine Unberechenbarkeit das Vorhaben. Einmal singt er z. B. seinem Herrn 
ein Lied von einem Engel vor. Felix Jongleur beauftragt daraufhin Dread damit, den Ursprung dieses 
Liedes herauszufinden.

Die Helfer der Gefährten in der realen Welt geraten mehr und mehr unter Druck: Renies Vater Long Joseph 
verlässt den Militärstützpunkt in den Drakensbergen, wo Renie und !Xabbu in ihren V-Tanks liegen. Auf 
dem Weg ins Krankenhaus zu seinem Sohn Stephen wird er von Renies Ex-Freund Del Ray gekidnappt.
In North Carolina wird Sellars Versteck von einem obdachlosen mexikanischen Straßenjungen namens 
Cho-Cho entdeckt, der an Sellars statt eine Leitung nach Otherland öffnet, da das Sicherheitssystem, 
der Andere, nur noch Kinder hindurchlässt. Als Christabel Sorensens Eltern hinter das Geheimnis ihrer 
Märchenbrille kommen, droht Sellars Versteck aufzufliegen.

An anderer Stelle bekommen die Gefährten in der realen Welt aber unvermutet Unterstützung: In Kanada 
arbeitet Olga Pirofsky als Clown Onkel Jingle in einer Netzshow für Kinder. Seit einiger Zeit verursacht 
ihr diese Arbeit quälende Kopfschmerzen. Ihre Nachforschungen nach dem Grund der Schmerzen führen 
sie auf die Spur des Tandagore-Komas. Da seltsamerweise nie ein Kind, das an ihrer Sendung teilgenommen 
hat, erkrankt ist, vermutet sie, dass ihre Firma, deren Inhaber Felix Jongleur ist, etwas damit zu tun hat.

Nachdem auch Salome Fredericks und Orlando Gardiner ins Koma gefallen sind, als sie nicht mehr  
fähig waren, offline zu gehen, beauftragen ihre Eltern den Anwalt Catur Ramsey mit Nachforschungen. 
Er nimmt Kontakt zu Olga Pirofsky auf, entdeckt aber auch die Möglichkeit, über Beezle mit Orlando  
zu kommunizieren.

In Australien ermitteln die beiden Polizisten Calliope Skouros und Stan Chan in einem brutalen, Jahre 
zurückliegenden Mordfall an einem Mädchen. Sie geraten dabei auf die Spur eines Aborigine-Mythos vom 
„erzteuflischen Teufel“ Woolagaroo.
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Teil 3: Berg aus schwarzem Glas

In der wirklichen Welt spitzen sich die Ereignisse weiter zu:
Calliope Skouros und Stan Chan stoßen über den Woolagaroo-Mythos auf die Spur eines Johnny Wulgaru, 
bekannt auch unter dem Namen John Dread, ein einschlägig vorbestrafter Killer und angeblich seit langem 
tot. Sie erfahren, dass Dread eine schreckliche Kindheit hatte, die ihn – gepaart mit seiner außergewöhn­
lichen Intelligenz – zu einem gefährlichen Serienkiller werden ließ. Skouros kommt der Verdacht, er könne 
noch am Leben sein.

Olga Pirofsky hat sich, geleitet von Kinderstimmen in ihrem Kopf, auf eine Reise zum Firmensitz der  
J-Corporation gemacht, die die Netzshow Onkle Jingle betreibt, zum „schwarzen Berg“ in Louisiana,  
in dem sich auch Felix Jongleur aufhält. Christabel Sorensen arrangiert mit Hilfe ihrer Märchenbrille ein 

Gespräch zwischen Herrn Sellars und ihrem Vater. Sellars gelingt 
es, Christabels Eltern von seiner Mission zu überzeugen, und so 
schmuggeln die Sorensens Herrn Sellars im Kofferraum ihres 
Autos aus dem Militärstützpunkt, begleitet von dem Straßen­
jungen Cho-Cho. Als sich Christabels Vater mit dem Anwalt 
Catur Ramsey tifft, werden sie von der Militärpolizei verhaftet 
und vor den Leiter des Stützpunktes geführt: zu General 
Yacoubian, einem der Mitglieder der Gralsbruderschaft.

Zu guter Letzt entpuppt sich zwar Renies Ex-Freund Del Ray 
als ein weiterer Helfer und unterstützt Renies Vater Joseph 

dabei, in das Krankenhaus zu Stephen zu gelangen, doch sie werden dabei beobachtet. Als sie zur Militär­
basis in den Drakensbergen und zu Jeremiah Dako zurückkehren, wo Renie und !Xabbu immer noch in 
den V-Tanks online sind, erwarten sie dort bereits die Killer der Gralsbruderschaft. Joseph und Del Ray 
gelingt es dennoch, unbemerkt in die Basis zurückzukehren. Jeremiah berichtet ihnen davon, dass er 
während Long Josephs Abwesenheit von einem Mann namens Sellars angerufen wurde.

In Otherland ist Paul Jonas immerhin am Ziel seiner Reise, in Homers Ithaka, angelangt. Hier erhält er 
die Gestalt des Odysseus und trifft in der Figur der Weberin Penelope die Vogelfrau wieder. Sie rät ihm, 
nach Troja zu fahren. Während er mit seinem Schiff hilflos auf dem Meer treibt, hört er Cho-Chos Stimme, 
der ihn drängt, die anderen Gefährten zu suchen. Kurz darauf nimmt Paul einen Schiffbrüchigen auf: Es 
ist Azador, der unfreundliche Otherland-Experte, den Renie und !Xabbu bereits in der Welt des Zauberers 
von Oz getroffen hatten. An der Küste vor Troja angelangt, verabschiedet sich Paul von Azador und macht 
sich auf den Weg zum Lager der Griechen, der Trojanische Krieg steht kurz bevor.
Orlando und Fredericks irren weiterhin durch das virtuelle Ägypten. Sie bemerken, dass der Tempel  
des Seth, in dem der Andere sich aufhält, einen schrecklichen Sog auf sie ausübt, dem sie sich kaum 
entziehen können. Zum Glück schickt ihnen die Göttin Ma’at, die Vogelfrau, Hilfe in Gestalt der Mini-Affen 
der Bösen Bande. Gemeinsam bezwingen sie den Sog, doch sie werden ohnmächtig. Als sie wieder 
erwachen, werden sie von einer Ägypterin gepflegt, hinter der sich Bonita Mae Simpkins verbirgt, ein 
weiteres Mitglied des Kreises. Von ihr erhalten sie nicht nur viele wichtige Informationen über Otherland, 
sie und der kleine Hausgott Bes führen sie auch zum nächsten Gateway im Tempel des Re. Doch dort hat 
der größenwahnsinnige Wolfsgott Upuaut eine Revolution gegen Osiris angezettelt, und es tobt ein 
schrecklicher Kampf. Orlando und Fredericks treffen Nandi Paradivasch vom Kreis, der ihnen im 
letzten Augenblick ein Gateway nach Troja öffnen kann.
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Dort gibt eine Schildkröte Orlando erste Instruktionen für seine neue Rolle: Achilles. Fredericks steht 
ihm als Patroklos zur Seite, und kurz darauf stößt auch Odysseus zu ihnen. Im Gespräch gibt Paul Jonas 
alias Odysseus zögerlich seine Identität preis, die Gefährten haben ihn endlich gefunden.

Martine, Florimel, T4b und Quan Li durchschreiten das Gateway in die sich auflösende Welt, in der sie 
von Renie, !Xabbu und Emily erwartet werden. Doch mit ihnen trifft dort ein tödlich verwundeter Sweet 
William ein. Der Mörder Dread hat ihn in Gestalt von Quan Li schwer verletzt. Nachdem Dread enttarnt 
ist, reißt er das Feuerzeug an sich und verschwindet damit. Doch auch ohne das Feuerzeug können !Xabbu 
und Martine durch ihre mentalen Kräfte ein Gateway öffnen und die Gruppe in eine neue Simulation führen, 
die aus einem einzigen, riesigen Haus zu bestehen scheint. Bei der Besichtigung der Hauswelt ver­
schwindet Martine plötzlich: Sie wurde von Dread entführt. Er will von ihr eine Erklärung, wie die Gate­
ways funktionieren. Mit Hilfe von Bruder Quintus, einem der im Haus lebenden Mönche, suchen die 
Freunde nach ihr, werden dabei jedoch von einer Räuberbande überrascht. Unter ihnen befindet sich  
Kunohara, dem Renie und !Xabbu schon in der Insektenwelt begegnet sind. Kunohara weiß viel über 
Otherland, schweigt aber, um sich nicht mit der Gralsbruderschaft anzulegen. Immerhin hält er die Räuber 
davon ab, Renie und ihre Freunde der so genannten Madonna der Fenster zu opfern. Diese Madonna, 
wieder eine Inkarnation der Vogelfrau, rät den Abenteurern, den Weg nach Troja einzuschlagen. Während 
einer Störung im Betriebssystem wird Renie einen kurzen Moment offline befördert. Jeremiah kann ihr 
gerade noch erzählen, dass jemand ihr Versteck in der Militärbasis entdeckt hat, da wird sie schon wieder 
in die Hauswelt zurückversetzt. Dort finden sie endlich Dreads Versteck. Es kommt zum Kampf, bei dem 
Florimel schwer verletzt wird. Aber mit letzter Kraft gelingt es ihr, Dread zu töten – jedoch nur virtuell,  
er kann rechtzeitig offline gehen. Immerhin hat Dread das Feuerzeug zurückgelassen, mit dessen Hilfe 
die Freunde endlich nach Troja gelangen können. Hier ändern sich ihre Sims: T4b, Renie und !Xabbu  

erhalten die Gestalt männlicher trojanischer Krieger, Martine wird zu Kassandra, Florimel und Emily zu 
anderen trojanischen Frauen. Damit stehen sie bei der Schlacht auf trojanischer Seite, während Paul,  
Orlando und Fredericks für die Griechen in den Kampf ziehen. Nur indem Martine als Kassandra das Tor 
Trojas öffnen lässt und damit das Ende Trojas besiegelt, können die Gefährten endlich alle zusammen 
in den Tempel der Demeter fliehen, in dem sie ein Gateway vermuten. Als Paul Emily sieht und in ihr die 
Vogelfrau wiedererkennt, kehrt seine Erinnerung zurück: Er arbeitete in Louisiana als Hauslehrer für  
Felix Jongleurs Tochter Avialle, die sich hinter allen Gestalten der Vogelfrau verbirgt. Im Inneren des 
Tempels kann Paul die Vogelfrau beschwören, sie an einen anderen Ort zu versetzten, doch der Preis  
dafür ist Emilys Tod.

Die Vogelfrau versetzt die Gefährten zum Kern von Otherland, auf den schwarzen Berg. Auf seinem 
Gipfel entdecken sie die Gestalt eines gefesselten Riesen, den Anderen, der das Lied vom Engel singt. 
Martine erkennt das Lied wieder: Vor dreißig Jahren hat sie es dem seltsamen Kind beigebracht, im Rahmen 
der Versuchsreihe, während der sie ihr Augenlicht verlor. Als sie sich ihm nähern, überschlagen sich  
die Ereignisse: Der Andere öffnet ein Fenster in Felix Jongleurs Ägypten: Hier beginnt die Gralsbruder-
schaft gerade mit ihrer Zeremonie für den Eintritt nach Otherland und damit ins ewige Leben.
Gerade in diesem Moment kämpft aber auch Dread mit Hilfe seines „Drehs“ gegen den Anderen, um  
einen Zugang und die Kontrolle über Otherland zu erlangen, und Otherland gerät völlig aus den Fugen.



Tad Williams

39

Teil 4: Meer des silbernen Lichts

Auf dem schwarzen Berg beobachten die Gefährten durch ein Gateway die Zeremonie der Gralsbruder­
schaft: Um das ewige Leben zu erlangen, wollen sie ihre virtuellen Kopien zum Leben erwecken und ihre 
sterblichen Körper töten. Doch der Prozess läuft schief: Das Gralsmitglied Ricardo Klement erleidet beim 
Übertritt einen Hirnschaden, alle anderen sterben – bis auf die drei mächtigsten Mitglieder Felix Jongleur, 
General Yacoubian und Robert Wells, die die Zeremonie nur zum Schein mitvollzogen haben.
Orlando, der selbst im Sterben liegt, tritt durch das Fenster in den Tempel der Gralsbrüder ein, stellt sich 
dem Kampf und greift Yacoubian in Gestalt des Horus an. Seine Freunde eilen ihm zu Hilfe. T4b gelingt es, 
Yacoubian zu töten, aber Orlando kann er nicht mehr retten. Unterdessen kämpft der Andere als Riese 
gefesselt auf dem schwarzen Berg weiter mit Dread, dabei erlangt Dread die Macht über etliche Simula­
tionen, andere werden zerstört. Der schwarze Berg und das Ägypten Felix Jongleurs verschmelzen, 
dann zerspringt die ganze Kulisse und die Gefährten werden wieder getrennt.

Paul Jonas, Martine, Florimel und T4b finden sich in einer Wüstenwelt wieder, die 
sich seit Dreads Machtübernahme in eine lebensfeindliche Eiswüste verwandelt hat. 

Florimel und Martine erinnern sich an ein Märchen, aus dem das Lied vom Engel 
stammt, das der Andere sang. Sie begreifen, dass der Andere sich mit dem 

Jungen aus dem Märchen identifiziert, der in einem Brunnen gefangen ist, 
und dass er die Gefährten durch die Vogelfrau zu sich rief, damit sie ihn 

aus seiner Einsamkeit befreien. Um zu ihren Gefährten ins Zentrum des 
Systems, zum schwarzen Berg, zurückzukehren, begeben sie sich in 

Jongleurs Ägypten. Dort bitten sie Nandi Paradivasch um Hilfe. 

Doch auch in Ägypten herrscht inzwischen Dread, er hat die Kreismitglieder Nandi und Bonnie Mae  
gefangen genommen und bringt auch Paul Jonas, Martine und die anderen in seine Gewalt. Robert Wells 
in Gestalt des Gottes Ptah, inzwischen Dreads Handlanger, übernimmt das Verhör. Unter der Folter ge­
winnt Paul Jonas einen großen Teil seines Gedächtnisses wieder und erinnert sich, dass Avialle und er 
ein Liebespaar waren. Avialle hatte außerdem einen geisterhaften Freund, den Anderen, der sie schützte 
und ihr von den Kindern erzählte, die das Gralsprojekt verschlang.
Zum Glück gelingt es den Affen der Bösen Bande und dem Hausgott Bes, Paul, Martine, Florimel und 
T4b aus den Händen von Ptah (Wells) zu befreien, doch der einzige Ort, an den sie fliehen können, ist der 
Tempel des Seth, der Ort des Anderen. Dort erscheint ihnen, von Sellars geschickt, der kleine Cho-Cho. 
Als Dread erfährt, dass alle Gefangenen fliehen konnten, tötet er in seinem Zorn Ptah (Wells) und ver­
folgt die Freunde. Im letzten Moment gelingt es Martine, den Gott Seth (den Anderen) um Hilfe zu bitten, 
der sie gemeinsam mit Cho-Cho ins Zentrum des Betriebssystems katapultiert. Hier hat sich der Andere 
– unbemerkt von den Gralsmitgliedern – eine eigene Welt geschaffen, in deren Mittelpunkt sich der Brunnen 
aus dem Märchen befindet. Während die Simwelt des Anderen immer mehr zerfällt, flüchten alle Geschöpfe 
aus dieser Welt, lauter Figuren aus Märchen und Kinderreimen, hierher und versammeln sich um den 
Brunnen. Hier treffen sie auch !Xabbu und Sam wieder, die inzwischen ihre realen Körper zurückbekommen 
haben. Begleitet werden die beiden von Felix Jongleur im Sim eines jungen Mannes und von dem stumpf­
sinnigen Ricardo Klement, dem einzigen Gralsbruder, der den Übertritt überlebte. Unter den Märchen­
figuren stoßen sie auf das Steinmädchen, das ihnen Hinweise gibt, wo sich Renie aufhält: Offensichtlich 
hat der Andere sie ins Innere des Brunnens eingelassen. !Xabbu stürzt sich hinein, um Renie zu folgen. 
Als Paul Jonas seinen ehemaligen Arbeitgeber Felix Jongleur wiedersieht, gewinnt er den letzten Rest 
seines Gedächtnisses zurück: Die Liebe zwischen ihm und Avialle wurde von den beiden Handlangern  
Felix Jongleurs, Mudd und Finney, den „Zwillingen“, entdeckt. Es war zu einem Kampf gekommen, bei 
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dem Avialle aus einem Fenster des Hochhauses in den Tod stürzte. Paul begreift, dass es Kopien von 
Jongleurs Handlangern waren, die ihn durch die unterschiedlichen Welten Otherlands gejagt haben. Und 
auch hier, im Zentrum, tauchen die beiden auf: Zwar kann der Andere mit letzter Kraft noch verhindern, 
dass Dread selbst hier eindringt, doch er ist machtlos dagegen, dass die Zwillinge Mudd und Finney in 
Gestalt des spannenlangen Hansel und der nudeldicken Dirn auf die Flüchtlinge losgehen. Da taucht 
wie ein Wunder aus den Tiefen des Brunnens ein Held auf: Orlando – als virtuelle Kopie seiner selbst – 
und besiegt Mudd und Finney. Dennoch kann der Andere Dread nicht länger zurückhalten, er verfolgt die 
Gefährten, die sich weiter ins Innere des Brunnens flüchten. Todesmutig wirft Paul Jonas sich ihm entgegen 
und sein Online-Sim wird getötet. Als bereits alles verloren scheint, kann der Andere zwar Dread über­
wältigen, doch er selbst liegt bereits im Sterben. Felix Jongleur nutzt das allgemeine Chaos, bringt  
Azadors Feuerzeug in seine Gewalt, kann damit ein Gateway öffnen und entkommt so in die reale Welt.

Als die Gefährten am schwarzen Berg voneinander getrennt werden, wird Renie ins Zentrum des 
Betriebssystem katapultiert, in die Märchenwelt des Anderen. Hier wird das Steinmädchen ihre Begleiterin. 
Sie gehen zu einem Wesen namens Wutschbaum, der ihnen sagen kann, dass sie vor dem „Auslöschen“, 
dem Kollaps der Märchenwelt, zum Brunnen im Mittelpunkt Otherlands fliehen müssen. Renie und das 
Steinmädchen entgehen den ekelhaften Schnören und Teks – Renie begreift, dass es sich bei ihnen um 
Ingenieure und Techniker handeln muss. Als Renie einen furchterregenden Ort namens Häckselhaus  
betritt, befindet sie sich plötzlich am Grund des Brunnens, im Innern des Betriebssystems. Sie trifft dort 
einen weinenden Jungen: Er sieht aus wie ihr kleiner Bruder Stephen, aber es ist der Andere selbst. Auf 
wunderbare Weise findet !Xabbu den Weg zu ihr – ihm erscheint der Andere in Gestalt des mythischen 
Großvater Mantis. Beide spüren seinen nahen Tod und sehen ihrem eigenen Ende ins Auge.

Nur Sellars wittert noch eine letzte Chance, wenn es ihm gelingt, den Anderen direkt anzusprechen und 
zu überzeugen, die Gefährten und die verlorenen Kinder wieder freizugeben. Er schickt zwei Kinder auf 
den Grund des Brunnens: Cho-Cho und Christabel, um mit dem Anderen Zwiesprache zu halten. Sellars 
Rettungsplan gelingt, sie alle können in einer Kopie des Gralsnetzwerkes den Tod des Anderen überleben.

In der realen Welt tun die Helfer alles, um die Gefährten zu unterstützen. Natürlich bleibt der plötzliche 
Tod der Bruderschaftsmitglieder, so vieler einflussreicher Personen, nicht folgenlos. Als General Yacoubian 
(durch Orlandos mutiges Eingreifen bei der Übertrittszeremonie) stirbt, gelingt es Christabel, ihrem Vater 
Mike Sorensen und dem Anwalt Catur Ramsey, aus der Militärhaft zu entkommen. Gemeinsam mit 
Christabels Mutter Kaylene, Cho-Cho und Herrn Sellars verschanzen sie sich in einem Hotelzimmer. Hier 
erzählt Sellars seine Geschichte: Er war ein amerikanischer Elitesoldat, dessen Körper durch Implantate 
zu einem hochleistungsfähigen Computer gemacht wurde. Nachdem die Militäraktion, für die er auf­
gerüstet worden war, gescheitert war, wurde er unter Hausarrest gestellt. Doch viel Zeit zum Plaudern 
bleibt ihm nicht: Durch Sellars telefonische Unterstützung gelingt es Long Joseph, Jeremiah Dako und 
Del Ray auf der alten Militärbasis in den Bergen, das Killerkommando vorerst abzuwehren.
Und er unterstützt gemeinsam mit Catur Ramsey Olga Pirofsky bei ihrem Vorhaben, in die Zentrale der 
J-Corporation, den Firmensitz von Felix Jongleur in Louisiana, einzudringen. Als Angestellte des Reini­
gungsteams kann Olga nicht nur für Sellars die Datenleitungen anzapfen, sie dringt bis in die Privaträume 
Felix Jongleurs vor, gerade als dieser mittels des Feuerzeugs aus Otherland zurückkehrt. Die Zwillinge 
Mudd und Finney erwachen mit ihm in ihren Sarkophagen, doch es ist längst zu spät: Olga Pirofsky hat 
bereits die ganze Wahrheit erfahren: Vor vielen Jahren hatte sie einen Sohn, der über ganz außergewöhn­
liche mentale Kräfte verfügte … 
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